1. Unterrichtsbesuch im Fach Mathematik

Referendarin:


Lerngruppe: Leistungskurs 12, 25 Schülerinnen und Schüler  (11m/14w)

Schule: 
Raum/Zeit: 

Fachleiterin: 

Fachlehrer: 
Ausbildungskoordinatorin: 
Thema der Stunde: 

Die Anwendung eines Verfahrens zur Untersuchung der Lagebeziehung von Geraden im dreidimensionalen Raum auf ein Problem aus der Luftfahrt
Thema des Unterrichtsvorhabens, der Reihe: 
Analytische Geometrie
Kernanliegen/Ziele der Stunde: 

Die Schülerinnen und Schüler sollen die im Vorfeld erarbeitete Vorgehensweise zur Untersuchung der Lagebeziehung von Geraden üben und festigen.

Sie sollen dieses Verfahren auf ein realitätsbezogenes Problem aus der Luftfahrt anwenden und ihre Berechnungen im Zusammenhang mit der wirklichen Situation sehen.
	Verlaufsplan der Unterrichtsstunde von                                              Klasse / Kurs  LK 12                      am 16.05.06            um: 11.45-12.30 Uhr 

	Thema:      Die Anwendung eines Verfahrens zur Untersuchung der Lagebeziehung von Geraden im dreidimensionalen Raum auf ein Problem aus 
                  der Luftfahrt                

	Unterrichtsphasen
	Handlungsschritte im Arbeits- und Lernprozess und Inhaltsbezüge 
	Vermittlungsaspekte: 

Arbeits- und Sozialformen / Medien und Materialien
	Funktionen der Handlungsschritte bzw. die von den Schüler/innen zu erwerbenden Kenntnisse, Fertigkeiten und Fähigkeiten („LERNZIELE”)

	Einstiegs-phase


	Wiederholung
	a) Begrüßung

b) Vorlesen und Ergänzen des Stundenprotokolls

c) kurze Besprechung des Verfahrens zur Untersuchung der Lagebeziehung von Geraden mit anschließender Überleitung zur heutigen Problemstellung
	b) SV

c) UG
	b) Die SuS sollen sich an das in der letzten Stunde Gelernte erinnern.

c) Die SuS sollen die Vorgehensweise zur Bestimmung der Lagebeziehung  von Geraden in Anlehnung an die letzte Stunde reflektieren, um eine anschließende Überleitung zu der heutigen Anwendung dieses Verfahrens bei einem realen Problem aus der Luftfahrt zu ermöglichen.

	
	Einstieg
	a) Zusammenprall zweier Flugzeuge über dem Bodensee im Juli 2002. „Wer von Euch kann sich daran erinnern? Was ist da passiert?“


	a) UG, SV oder LV/ Folie


	a) Der Einstieg über die reale Katastrophe soll das Interesse der SuS wecken und die Diskussion über mögliche Verläufe von Flugbahnen anregen. Die SuS sollen sich überlegen, warum wohl die Flugsicherung angeklagt wurde.



	
	Erarbeitung I
	a) Überleitung: „Wir wollen in einem Fall den Job der Flugsicherung übernehmen.“ ( Verteilung des Arbeitsblatts mit der Problemstellung der heutigen Stunde
	a) EA, PA/ Arbeitsblatt

	a) Durch die Überleitung soll die Aufgabe der Flugsicherung zum Problem der SuS werden. Sie sollen das Problem mathematisieren, um die gelernte Vorgehensweise anwenden zu können. Die SuS sollen sich durch die Organisationsform zunächst alleine mit der Problemstellung auseinander setzen und eigene Ideen entwickeln, bevor sie sich mit einem Partner darüber austauschen.

	
	Sicherung I
	a) Vorstellung der Grobplanung
	a) SV/ Tafel


	a) Eventuelle Unklarheiten sollen beseitigt werden, so dass eine Weiterarbeit aller SuS an dem Problem ermöglicht wird. Der vortragende S. soll sein Vorgehen begründen und auf Rückfragen seiner Mitschüler eingehen.


	
	Erarbeitung II
	a) SuS bestimmen die Geradengleichungen der Flugbahnen, ihre Lage zueinander und berechnen den Schnittpunkt der Flugbahnen
	a) EA
	a) Die SuS sollen das Verfahren zur Berechnung eines Schnittpunkts inklusive dem Lösen von Gleichungssystemen festigen. Für die SuS, die die Aufgabe schnell lösen befindet sich eine weitere Aufgabe auf dem Arbeitsblatt. Sie sollen den Faktor Zeit mit in ihre Überlegungen einbeziehen.

	
	Sicherung II  


	a) Vorstellung der Ergebnisse (Geradengleichungen, Lagebeziehung, Schnittpunkt)

b) ggf. Thematisierung unterschiedlicher Ergebnisse bei den Geradengleichungen (welche Auswirkung hat das?)
	a) SV/ Tafel

b) UG
	a) die SuS sollen ihre Ergebnisse vorstellen und dabei auf Rückfragen der Mitschüler eingehen (Förderung der Kommunikation untereinander)

b)Die SuS sollen begründen warum eine andere Geradengleichung keinen anderen Schnittpunkt, sondern nur andere Parameter zur Folge hat

	
	Vertiefung 

und ggf. Anwendung
	Eventualphase:

a) Welche Faktoren sind bei der Einschätzung der Gefahr zu berücksichtigen? ( Geschwindigkeit, Zeit

b) Erarbeitung oder Vorstellung der Aufgabe 2 mit Idee oder Lösung 

	a) UG

b) SV, UG
	a) Die SuS sollen ihre Berechnungen im Zusammenhang mit der realen Situation sehen und damit verstärkt den Anwendungsbezug erkennen.
b) Je nachdem, wie weit die SuS mit der 2. Aufgabe gekommen sind, findet eine entsprechende Präsentation oder Erarbeitung des Lösungswegs statt.

	Stunden-ausstieg


	
	a) Hausaufgabe: Route von Flugzeug B wurde verändert. Wurde die Flugsicherheit verbessert? Wird der Sicherheitsabstand zu gegebenen Zeitpunkten eingehalten?
	a) LV/ Arbeitsblatt
	a) Die SuS sollen die angewendete Vorgehensweise auf eine abgewandelte Aufgabenstellung übertragen und sich in Vorbereitung auf die nächste Stunde erstmals mit dem Begriff Abstand (hier zwischen zwei Punkten) beschäftigen.
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Arbeitsblatt 1










Flugsicherung der Flüge A 6807 und B 9055
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Im gesamten Bundesgebiet sind Radarantennen aufgestellt, die 

die Flugstrecken von Flugzeugen überwachen, indem sie sowohl 

deren Codenummern aufnehmen, als auch ihre Positionen und 

Geschwindigkeiten feststellen. 

Eine Radarantenne, der die Koordinaten (0/0/0) zugewiesen werden, misst die Daten der Flugzeuge A und B zu zwei Zeitpunkten. Flugzeug A befindet sich zunächst am Punkt A1 (24km/-6km/8km) und später am Punkt A2 (20km/-4km/7km). Bei Flugzeug B werden die Punkte B1 (18km/4km/10km) und B2 (14km/4km/8km) gemessen.

Aufgabe 1: 

Ist bei gleich bleibendem Kurs dieser Flugzeuge ein ähnlicher Crash wie am Bodensee zu befürchten? 

Aufgabe 2: 

Wie ist die Gefahr einzuschätzen, wenn man berücksichtigt, dass die beiden Messzeitpunkte 20 Sekunden auseinander liegen?

Arbeitsblatt 2

Verbessert sich die Flugsicherheit nach Änderung der Route von Flugzeug B?
Aufgrund der Berechnungen der Flugsicherung wurde für Flugzeug B ein neuer Kurs berechnet. Demnach befindet sich das Flugzeug zunächst am Punkt B1 (21km/3km/9km) und dann am Punkt B2 (18km/2km/8km). 

1. Kann bei dieser Flugbahn ein Zusammenstoß mit Flugzeug A ausgeschlossen werden?

2. Die beiden Messzeitpunkte liegen 20 Sekunden auseinander. Wo befinden sich die Flugzeuge 60 Sekunden und 80 Sekunden nach dem ersten Messzeitpunkt? Wird in diesen Momenten der vorgeschriebene Sicherheitsabstand von 300m zwischen den beiden Maschinen eingehalten?
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Einstiegsfolie
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Juli 2002 (FAZ.net): 


Flugzeug-Absturz über dem Bodensee/ 71 Todesopfer / Flugsicherung im Visier der Ermittler  
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